
AUS „DIE ERZIEHUNG DES MENSCHENGESCHLECHTS“ 
VON GOTTHOLD EPHRAIM LESSING 

§ 91 
GEH DEINEN UNMERKLICHEN SCHRITT, EWIGE VORSEHUNG! NUR LASS MICH DIESER UNMERKLICHKEIT 

WEGEN AN DIR NICHT VERZWEIFELN. - LASS MICH AN DIR NICHT VERZWEIFELN, WENN SELBST DEINE SCHRITTE MIR 
SCHEINEN SOLLTEN, ZURÜCKZUGEHEN! - ES IST NICHT WAHR, DASS DIE KÜRZESTE LINIE IMMER DIE GERADE IST. 

§ 92 
DU HAST AUF DEINEM EWIGEN WEGE SO VIEL MITZUNEHMEN! SO VIEL SEITENSCHRITTE ZU TUN! - UND WIE? 

WENN ES NUN GAR SO GUT ALS AUSGEMACHT WÄRE, DASS DAS GROßE LANGSAME RAD, WELCHES DAS GESCHLECHT 
SEINER VOLLKOMMENHEIT NÄHER BRINGT, NUR DURCH KLEINERE SCHNELLERE RÄDER IN BEWEGUNG GESETZT 
WÜRDE, DEREN JEDES SEIN EINZELNES EBENDAHIN LIEFERT? 

§ 93 
NICHT ANDERS! EBEN DIE BAHN, AUF WELCHER DAS GESCHLECHT ZU SEINER VOLLKOMMENHEIT GELANGT, 

MUSS JEDER EINZELNE MENSCH (DER FRÜHER, DER SPÄTER) ERST DURCHLAUFEN HABEN. - „IN EINEM UND EBEN 
DEMSELBEN LEBEN DURCHLAUFEN HABEN? KANN ER IN EBEN DEMSELBEN LEBEN EIN SINNLICHER JUDE UND EIN 
GEISTIGER CHRIST GEWESEN SEIN? KANN ER IN EBEN DEMSELBEN LEBEN BEIDE ÜBERHOLET HABEN?“ 

§ 94 
DAS WOHL NUN NICHT! - ABER WARUM KÖNNTE JEDER EINZELNE MENSCH AUCH NICHT MEHR ALS EINMAL 

AUF DIESER WELT VORHANDEN GEWESEN SEIN? 

§ 95 
IST DIESE HYPOTHESE DARUM SO LÄCHERLICH, WEIL SIE DIE ÄLTESTE IST? WEIL DER MENSCHLICHE 

VERSTAND, EHE IHN DIE SOPHISTEREI DER SCHULE ZERSTREUT UND GESCHWÄCHT HATTE, SOGLEICH DARAUF 
VERFIEL? 

§ 96 
WARUM KÖNNTE AUCH ICH NICHT HIER BEREITS EINMAL ALLE DIE SCHRITTE ZU MEINER 

VERVOLLKOMMNUNG GETAN HABEN, WELCHE BLOß ZEITLICHE STRAFEN UND BELOHNUNGEN DEN MENSCHEN 
BRINGEN KÖNNEN? 

§ 97 
UND WARUM NICHT EIN ANDERMAL ALLE DIE, WELCHE ZU TUN UNS DIE AUSSICHTEN IN EWIGE 

BELOHNUNGEN SO MÄCHTIG HELFEN? 

§ 98 
WARUM SOLLTE ICH NICHT SO OFT WIEDERKOMMEN, ALS ICH NEUE KENNTNISSE, NEUE FERTIGKEITEN ZU 

ERLANGEN GESCHICKT BIN? BRINGE ICH AUF EINMAL SO VIEL WEG, DASS ES DER MÜHE WIEDERZUKOMMEN ETWA 
NICHT LOHNET? 

§99 
DARUM NICHT? - ODER, WEIL ICH ES VERGESSE, DASS ICH SCHON DAGEWESEN? WOHL MIR, DASS ICH DAS 

VERGESSE. DIE ERINNERUNG MEINER VORHERIGEN ZUSTÄNDE WÜRDE MIR NUR EINEN SCHLECHTEN GEBRAUCH DES 
GEGENWÄRTIGEN ZU MACHEN ERLAUBEN. UND WAS ICH AUF ITZT VERGESSEN MUSS, HABE ICH DENN DAS AUF EWIG 
VERGESSEN? 

§100 
ODER, WEIL SO ZUVIEL ZEIT FÜR MICH VERLOREN GEHEN WÜRDE? - VERLOREN? - UND WAS HABE ICH DENN 

ZU VERSÄUMEN? IST NICHT DIE GANZE EWIGKEIT MEIN? 


